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KUNDMACHUNG 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des § 9 OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002, des OÖ Objektivierungsgesetzes 1994 und des OÖ Gemein-
de-Gleichbehandlungsgesetzes wird die nachstehende Planstelle zur Besetzung ab 
1. September 2007 ausgeschrieben. 

Vertragsbedienstete(r) , Entlohnungsschema GD 22 
Kindergartenhelfer/in (Beschäftigungsausmaß 29,5 Wochenstunden) 

Karenzvertretung 
 
Aufgaben: 
Unterstützung der Kindergärtnerinnen bei der pädagogischen Arbeit 
Pädagogische Angebote gemeinsame mit der Kindergärtnerin 
Selbstständiges und eigenverantwortliches Betreuen von Teilgruppen 
Mittagsbetreuung der Kinder 
Fallweise Reinigungstätigkeiten 
 

Voraussetzungen: 
Freude am Umgang mit Kindern 
Hohes Verantwortungsbewusstsein 
Handwerkliches Geschick und Kreativität 
Emotionale Belastbarkeit 
Teamfähigkeit 
 

Allgemeine Voraussetzungen: 
österr. Staatsbürgerschaft (wird auch dr. Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreichs aufgrund eines Abkommens – EWR bzw. EU dieselben Rechte 
für Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer(inne)n 
persönliche, gesundheitliche, fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
ausreichende Kenntnisse der Deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 

Auswahlverfahren: 
bereits Bedienstete werden bevorzugt behandelt 
Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat der Marktgemeinde Aschach/Donau 
Beschlussfassung durch den Gemeindevorstand der Marktgemeinde Aschach/Donau 
 

Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 15. Mai 2007 beim Marktgemeindeamt A-
schach/Donau abzugeben. 
Dem Bewerbungsgesuch sind folgende Urkunden und Nachweise  (Fotokopien) 
beizulegen: 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, eventuell Heiratsurkunde und Ge-
burtsurkunden von Kindern, Schulabschlusszeugnisse, Arbeitszeugnisse von bishe-
rigen Arbeitgebern und allfällige Zeugnisse. 
Für näherer Auskünfte steht Fr. Rathmayr (Tel. 07273/6355-10) gerne zur Verfü-
gung. 
 

Aschach/Donau, 24. 4. 2007  Der Bürgermeister:: 
     Rudolf Achleitner e.h. 

E i n l a d u n g  

Nach der Winterpause und der Fer-
tigtellung der Außengestaltung er-
öffnet das  
Schopper- und Fischermu-

seum Aschach  
wieder seine Saison. 
 
Aus diesem Anlass laden wir am 

Samstag, 12. Mai 2007,  

15:00 Uhr 

am Museumsgelände, Schop-
perplatz, zu einer kleinen Feier 
herzlich ein. 

Programm: 

• Begrüßung mit Bericht des Bau-
abschlusses durch den Obmann 
DI Klaus Dieplinger  

• Grußworte Oö. Landesfischerei-
verband Reg. Rat Hans Harra 

• Eröffnung durch Bürgermeister 
Rudolf Achleitner 

• Museumsführung bei freiem Ein-
tritt 

 

Musikalische Umrahmung durch 
Musiker der Landesmusikschule 
Hartkirchen. 
 
Der Trachtenverein Alt-Aschach 
lädt im Anschluss zu Kaffee und 
Kuchen ein. 

 
Weinverkostung  aus dem Obst- 
und Weingut  Matthias Aichinger -
Hilkering 
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„Jugendliche fragen 
Mandatare antworten“   

Die Sitzung des Gemeinderates am 
Montag, 14. Mai 2007 (19:00 Uhr) be-
ginnt mit einer Fragstunde für unsere 
Jugendlichen.  
Bürgermeister, Ausschussobleute und 
Mandatare stehen für Auskünfte und 
Anfragen zur Verfügung. 
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teil-
nahme und interessante Diskussions-
beiträge. 

Bgm. Rudolf Achleitner 

Mitteilungen der Gemeinde 

Veranstaltungsnewsletter: 

Sie wollen per Mail über die aktuells-
ten Veranstaltungen in der Gemeinde  
Aschach informiert werden?  
Dann bestellen Sie den Veranstal-
tungsnewsletter der Marktgemeinde  
Aschach. Sie erhalten automatisch ein 
Mail über die aktuellen Veranstaltun-
gen der nächsten 14 Tage. Anmeldung 
unter: 
www.aschach.at (Link auf Homepage 
des Gemeindeamtes)  - Newsletter 

Redaktionsschluss  
AschachZeitung 2/2007 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
2/2007 der Aschach/zeitung ist Frei-
tag, 15. Juni 2007. Berichte geben Sie 
bitte am Gemeindeamt Aschach bei 
Herrn Oliver Grünseis ab. Beiträge für 
die Gemeindezeitung bitte nur mehr in 
Datenform (Diskette, CD oder per 
mail!) 

Spielplatz beim Parkplatz „Cafe Einfalt“ 
Im Mai beginnen die Arbeiten zur Sanierung des Spielplatzes an der Donaulände. Sobald die 
notwendigen Erdarbeiten fertiggestellt sind, kann mit der Montage der Spielgeräte begonnen 
werden. Voraussichtliche Eröffnung wird Ende Mai/Anfang Juni sein. 
Ich wünsche allen Kindern und Eltern bereits jetzt viel Spaß und Freude mit unserer neuen 
Spielplatzanlage.  

Bgm. Rudolf Achleitner 

Rasenmähen an Wochenenden 
 

Viele Gemeindebewohner nutzen insbesondere die Wochen-
enden, um sich im Garten zu erholen, die Ruhe zu genießen 
und sich zu entspannen. Es gibt natürlich auch BürgerInnen, 
welche an den Wochenenden im Garten arbeiten, da sie wäh-
rend der Woche hiefür keine Zeit haben. 
Um unnötige Beschwerden zu vermeiden, ersuchen wir auch 
heuer wieder, an Sonn- und Feiertagen sowie an Samstag 
Nachmittagen und zur Mittagszeit auf die Benützung von 
Rasenmähern, Kreis- und Motorsägen, Heckenscheren, 
Hochdruckreinigern usw. zu verzichten. Durch einschlägige 
Untersuchungen ist auch nachgewiesen, dass Lärm in der 
Freizeit zu den bedeutendsten Stressfaktoren gehört. Lärm-
schutz ist auch ein Teil des Umweltschutzes. Aus diesem 
Grund appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger auf-
einander Rücksicht zu nehmen. 

Strauch– und Baumschnitt 
 

Bei einigen Liegenschaften im Gemeindegebiet von Aschach 
ragen lebende Zäune, Sträucher und Bäume zum Teil weit 
über die Grundgrenzen auf das öffentliche Gut. Dadurch 
wird die Verkehrssicherheit stark beeinträchtigt, da die not-
wendigen Sichtverhältnisse nicht mehr gegeben sind oder 
Gehwege z.B. mit Kinderwägen und Kleinkindern schlecht 
benutzbar sind. Jeder Grundeigentümer ist verpflichtet über-
hängenden Bewuchs zu entfernen, ansonsten haften Sie bei 
Unfällen! 
In Ihrem eigenen Interesse und im Hinblick auf die angespro-
chene Verkehrssicherheit ersuchen wir Sie, die Vegetation an 
der Grenze zum öffentlichen Gut so zurück zuschneiden, 
dass Verkehrsteilnehmer nicht behindert werden. Sollte dies 
unterbleiben, wird dies die Gemeinde auf Kosten der betrof-
fenen Liegenschaftseigentümer veranlassen. 


